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WIDERRUFSBELEHRUNG 
Ich bin darüber informiert, dass ich diese Vereinbarung innerhalb von
14 Tagen schriftlich beim HIGHLIGHT-Leserservice, Braugasse 2,
D-59602 Rüthen, widerrufen kann. Zur Wahrung der Frist genügt
die rechtzeitige Absendung des Widerrufs. Dies bestätige ich durch
meine zweite Unterschrift.

Datum / 2. Unterschrift

Kopieren und faxen an 0 2 9 52 / 97 59 201 oder per Post an HIGHLIGHT, Postfach 1038, 59598 Rüthen

Mit einem Abonnement der HIGHLIGHT haben Sie den doppelten Durchblick. Denn wenn Sie jetzt ein HIGH-
LIGHT-Abonnement abschließen, bekommen Sie mit der Ausgabe 1/2 2003 zusätzlich den äußerst praktischen
und übersichtlichen LIGHTGUIDE-Adressführer. Gleichzeitig erhalten Sie regelmäßig alle Ausgaben der
HIGHLIGHT mit HIGHLIGHT-Kompakt, dem Newsletter für Insider. HIGHLIGHT-Kompakt hält Sie dabei über
Trends, Personalia und Messen auf dem Laufenden und gibt Ihnen Fachinformationen nah an der Basis.

Im LIGHTGUIDE-
Adressführer werden
internationale Hersteller
in Deutsch und Englisch
vorgestellt, nach den
Angebotsschwerpunk-
ten kategorisiert. So
gliedert sich dieses
nützliche Nachschlage-
werk jetzt in acht
Hauptbereiche.
Weitere Unterpunkte
der jeweiligen Ober-
themen ermöglichen
schnell und einfach die
Suche nach einem po-
tentiell geeigneten
Hersteller. Dabei hilft
der seitlich ange-
brachte Quickfinder
sicher zum Ziel im 
gewünschten Interes-
sengebiet.

Ja, ich möchte HIGHLIGHT als 
Neukunde für mindestens ein Jahr
abonnieren.

Bitte senden Sie mir ab der nächster-
reichbaren Ausgabe mein persönliches
Exemplar und dazu HIGHLIGHT-
Kompakt, die Beilage für Abonnenten.
Zusätzlich erhalte ich als Abonne-
ment kostenlos den LIGHTGUIDE-
Adressführer 2003.

Abonnementspreis für ein Jahr / 
sechs Ausgaben € 39,88 (plus Versand-
kostenanteil und gesetzl. MwSt.).

Firma

Ansprechpartner

Straße / Postfach

PLZ/Ort

Land

Tel. / Fax

Datum / 1. Unterschrift
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Die Suche nach einem Hersteller auf
dem Leuchtenmarkt ist eine Aufgabe, der
sich Handel und Planer täglich stellen müs-
sen – das erfahren auch wir in der Redak-
tion der HIGHLIGHT durch viele Anfragen.
Nach der erfolgreichen ersten Ausgabe
erscheint im Januar 2003 die wesentlich
erweiterte Neuauflage. Der LIGHT-
GUIDE-Adressführer steht auch in der
Tradition der LIGHTGUIDE-Messeführer,
die ebenfalls für schnelle und präzise In-
formation stehen.

GUTEN ÜBERBLICK.
VERSCHAFFEN SIE SICH EINEN

GUTEN ÜBERBLICK.
▼

▼
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Gemeinsame Anstrengungen sind momentan
angesagt. Gemeinsam gehen die Messe Frank-
furt und einige Aussteller der Lightstyle vor, um
den Endverbrauchern Lust auf Licht zu machen
– mit einer Anzeige im Focus und einer dazu-
gehörigen Beilage, die den Menschen das
Thema Licht wieder näher bringen soll.
Gleiches macht auch die Händler-Fachgruppe
Licht&Concept mit einer ganzen Anzeigenreihe
in Schöner Wohnen – auch hier wird Licht wie-
der thematisiert (siehe Seite 60).

So soll gemeinsam etwas bewegt werden,
der Fachhandel gestärkt werden und der Kon-
sument aus seiner Lethargie ins Geschäft ge-
stoßen werden. Um die gemeinsame Kommu-
nikation zu fördern, bietet sich in diesem Mes-
sefrühjahr die Lightstyle an. Orientierung dazu
bietet unser Messeführer LIGHTGUIDE, der
dieser HIGHLIGHT beiliegt, weiteres erfahren
Sie im Überblick ab Seite 28.

In diesem Heft zeigen wir Ihnen realisierte
Beispiele und Leuchten für die Bürobeleuch-
tung. Die neue DIN EN 12464, die als Nachfol-
ger für Teile der DIN 5035 die technischen
Standards setzt, thematisieren wir im Artikel ab
Seite 66.

Im Mai erhalten Sie als Abonnent der
HIGHLIGHT die erste Ausgabe von LightEvent
& Architecture, unserem Sonderheft, das ab
diesem Jahr mit zwei Ausgaben im Mai und
November das Themenspektrum der HIGH-
LIGHT ergänzt. Eventbeleuchtung mit architek-
tonischem Bezug, Außenbeleuchtung und
Stadtmarketing sind die Themen, die wir darin
in bewährter HIGHLIGHT-Manier behandeln
werden. Anregungen nehmen wir immer gerne
entgegen.

Dies gerne auch persönlich auf der Light-
style in Frankfurt (Halle 6.1, B 55).

Ihr

ISSN: 0947-8175
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GESTALTUNG OFFENE 
Mit der Gläsernen Fabrik in Dresden geht VW neue Wege – und das sowohl in der Produktion als
auch im Marketing. In der Fertigungsstätte des Luxusmodells Phaeton kann der Besucher die Mon-
tage des Autos live verfolgen, wobei die Gestaltung des gesamten Komplexes weniger an eine Fabrik
erinnert als an ein modernes Museum.

An prominenter Stelle in Dresden, am
Rande des historischen Stadtzentrums,
liegt die Fabrik, die für den Autobau eine
völlig neue Dimension geschaffen hat. Das
Erlebnis, das mit dem Phaeton verbunden
werden sollte, wird damit bis in den Ferti-
gungsprozess transportiert. Den Vorgang
des Abholens hatte VW ja bereits mit der

Autostadt in Wolfsburg thematisiert, die
Gläserne Manufaktur intensiviert dies noch
weiter.

Auch die Architektur von Henn Archi-
tekten aus München, die auch die Auto-
stadt gestaltet haben, ist darauf hin ausge-
richtet. Der Dresdner Bau erinnert kaum
an einen profanen Industriebau, sondern

verdeutlicht den hohen Anspruch auf den
ersten Blick.

Daher wurde auch für die Lichtplanung
keine Lösung von der Stange gesucht. In ei-
nem Wettbewerb setzte sich das Büro
Kardorff Ingenieure (Berlin / München)
durch, das für den gesamten Komplex in-
klusive der Fertigung die Planung über-



nahm. Im Komplex befinden sich mehrere
Zonen, neben der Fertigung auch Büros
und die sogenannte Erlebniswelt, in der
der Besucher multimediale Informationen
abrufen kann.

Trotz der hohen Transparenz der Ar-
chitektur ist die Gläserne Manufaktur keine
„strahlende Erscheinung“ im negativen
Sinne geworden: Die Lichtplaner haben die
Leuchten so verplant, dass deren Licht
möglichst in der Manufaktur bleibt und das
nach außen fallende Streulicht minimiert
wird. Damit wird vor allem die angestrebte
Transparenz erreicht, da die moderaten
Lichtstärken an den Fassaden den Einblick
erleichtern. Die Manufaktur bleibt so auch
zurückhaltend gegenüber den historischen
Nachbarn in Dresden.

Eine der anspruchsvollsten Aufgabe in
den vielfältigen Zonen der Gläsernen Ma-
nufaktur war die Beleuchtung der Ferti-
gungsstraßen. Hier geht es edel und sauber
zu, mit Ahornparkett und reinweißen Ove-
ralls für die Monteure wird die Botschaft
„Manufaktur“ vermittelt. Die Beleuchtung
hat hier nicht nur die Sehbedürfnisse der
montierenden Arbeiter zu erfüllen, son-
dern auch die der Besucher und musste
sich letztlich auch in die Architektur einfü-
gen.

Für die Beleuchtung wird ein speziell
entwickeltes Spiegel-Werfer-System von
Siteco verwendet, das die erforderlichen
Lichtstärken und deren Verteilung ermög-
licht. Die Architekten sahen einen absolut
ebenen Deckenspiegel vor, in die sich auch
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Mit den spezielle berechneten Spiegeln
des Spiegel-Werfer-Systems konnte die
Lichtverteilung so berechnet werden, dass
die sich gegenüberstehenden Monteure
nicht geblendet werden, die Lichtverteilung
aber kurz vor dem Abrisspunkt in der Mitte
ihre maximale Stärke erreicht.

die Spiegel integrieren mussten. Daher
konnten auch keine Standardformen für
die Spiegel verwendet werden, sondern
speziell berechnete Freiflächen. Die von 
Siteco berechneten Flächen setzen sich aus
625 Einzelspiegeln je Spiegel zusammen,
die von jeweils zwei Werfern mit 400 W
HIT-Lampen angestrahlt werden. Im Wer-
fer-System ist zudem eine Notlichteinheit
integriert. Insgesamt 413 dieser Einheiten
aus einem Spiegel und zwei Werfern wur-
den in der Gläsernen Manufaktur verbaut.

In ihr findet der Besucher erneut eine
komplette Erlebniswelt vor, die das Objekt
Auto perfekt inszeniert. Hier finden inzwi-
schen Aufführungen der Semperoper statt,
das Philosophische Quartett wird hier für
das Fernsehen produziert und die Besu-
cher strömen, wahlweise um ein Auto ab-
zuholen oder dabei zuzuschauen. In diese
perfekte Inszenierung fügt sich die Licht-
technik mit jeweils speziell angepassten

Lichtsystemen optimal ein, indem sie die
beabsichtigte Wirkung erreicht, ohne selbst
in den Vordergrund zu treten.

Im Erlebnisbereich befindet sich unter
anderem das zwölf Meter hohe Kugelhaus,
in dem multimediale Informationen gege-
ben werden. Die Kugel besteht aus 640
Acryl-Segmenten, die unabhängig voneinan-
der leuchten können.Von innen ist die Kugel
mit Aluminium, von außen mit einem Ballon
verkleidet. Daher wurde mit Lichtleitern ge-
arbeitet, die eine zentrale Wartung unter-
halb der Konstruktion ermöglichen. Etwa 20
Kilometer Glas-Lichtleiter von Schott und
220 Projektoren sorgen auch in diesem Be-
reich für Superlativen.

▼

▼
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Lichtplaner nachts zur Verfügung stehen.
Ob es nun mit einer Projektion, wie
hier von Casa Magica oder eher über
Scheinwerfer erfolgt, hängt von der
Zielsetzung der Anstrahlung ab. In der
kommenden HIGHLIGHT zeigen wir
Beispiele verschiedener Ansätze.
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